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Pressemitteilung – 09.05.2017 
 

Bundesnetzwerk TANG  

The African Network of Germany  
 

Workshop 2: 09.05.2017 

„Die Welt ist bunt. Anders wäre es 

doch langweilig!“ 
 
Im Herbst 2016 startete das musische Integrationsprojekt Wo 
ich singe, ist meine Heimat!, das sich an Schüler*innen mit 
und ohne Zuwanderungsgeschichte richtet. Zielsetzung ist in 
einem Zeitraum von drei Jahren in Kooperation mit drei 
Freiburger Schulen ein altersunabhängiges, 
kulturübergreifendes musisches Gemeinschaftsprojekt 
entstehen zu lassen. 
Das Integrationsprojekt "Wo ich singe, ist meine Heimat!" wird 
vom Bundesnetzwerk TANG e. V. durchgeführt und vom 
Bundesministerium des Innern gefördert. 
 

 

Joel da Silva steht zusammen mit den Musiklehrern Katja 

Hildebrand und Johannes Haslacher in der kleinen Turnhalle des 

Berthold-Gymnasiums. Eine Fensterfront, die den Blick in den 

baumbestandenen Pausenhof frei gibt, lässt den Raum hell und 

offen wirken. Wie bereits in der letzten Woche wird hier heute, 
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am 09.05.2017, der Workshop des Musikprojekts Wo ich singe, ist 

meine Heimat! ablaufen. Eigentlich sollte das Musikprojekt im 

Musiksaal der Schule stattfinden und musste zunächst nur aus 

Überschneidungen in der Raumbelegung in die Turnhalle 

ausweichen. Nun soll das Projekt gezielt hier stattfinden. Grund 

dafür ist die große Anzahl der Schülerinnen und Schüler, die an 

dem Projekt teilnehmen. Von vorige auf diese Woche ist das 

Projekt nochmal um 6 Schüler gewachsen. Ihre Heimat ist 

Afghanistan, Syrien und der Irak. Ihre Deutschkenntnisse sind nun 

soweit, dass sie aus der Vorbereitungsklasse in die Regelklasse 

wechseln und in den allgemeinen Schulalltag integriert werden 

konnten. Passend hierzu das Thema des heutigen Workshops: 

„Sprache“. Jeder Schüler soll sich den anderen Schülern in seiner 

Muttersprache vorstellen. Den Anfang macht Jasemin auf 

Arabisch: „Ana ismi Jasemin“. Die anderen wiederholen das 

Gehörte. Reihum stellt sich die Gruppe vor bis hin zu Joel da 

Silva, der auf Portugiesisch mit „Eu me chamo Joel“ die Runde 

abschließt. Zwischendurch gab es immer wieder kleinere 

Unruhen, die durch den Projektleiter wieder zum Erliegen 

gebracht wurden. Der allgemeine Lautstärkenpegel ist hoch, die 

Schüler haben einen anstrengenden Tag hinter sich.  

Weiter geht’s mit der Gesangscollage. Joel da Silva stimmt die 

Akkorde zum Song „All of me“ von John Legend an. Die Schüler 

nehmen Haltung an und sind wieder mit voller Konzentration 

dabei. Sie haben ihre Hausaufgaben gemacht: der Song wird 

von fast allen auswendig gesungen. Kurz wird das Singen 

unterbrochen. Für einige ist die Geschwindigkeit zu schnell, sie 

kommen mit dem Text nicht hinterher. Die Geschwindigkeit wird 

angepasst. Allmählich zieht Joel da Silva durch schneller 

werdendes rhythmisches Klatschen das Tempo wieder an. Die 

Schüler stimmen in das Klatschen mit ein und können jetzt das 

Tempo halten. Sie haben es geschafft! Zeit, den Workshop für 

heute zu beenden. Schnell noch eine kleine Feedback-Runde. 

„Wir waren zu laut!“ Der Konsens der Schüler: nächstes Mal soll 

das anders werden. 
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Hintergrundinformationen: Wo ich singe, ist meine Heimat! 

Im Herbst 2016 startete das Bundesnetzwerk TANG e. V. in Zusammenarbeit mit dem Freiburger 

Verein IDAV e. V. das musische Integrationsprojekt Wo ich singe, ist meine Heimat!, das sich an 

Schülerinnen und Schüler mit und ohne Zuwanderungsgeschichte richtet. Das Projekt wird vom 

Bundesministerium des Innern gefördert. Zielsetzung ist in einem Zeitraum von drei Jahren in 

Kooperation mit drei Freiburger Schulen ein altersunabhängiges, kulturübergreifendes musisches 

Gemeinschaftsprojekt entstehen zu lassen. Was im ersten Jahr zunächst allein mit Schülerinnen und 

Schülern ab einem Alter von 12 Jahren beginnt, wird im zweiten Jahr zusammen mit studentischen 

Paten fortgesetzt und im dritten Jahr unter Mitbeteiligung von Eltern und Lehrern zum Abschluss 

gebracht. Mittels Workshops wird mit den Teilnehmenden eine Gesangscollage entwickelt, die im 

Rahmen von Schul- und Stadtteil-Auftritten vor Publikum präsentiert wird. Ziel des Projektes ist 

die Förderung der Anerkennungskultur und der Toleranz durch Stärkung des interkulturellen 

Dialogs. Das Miteinander und das Verständnis füreinander werden durch das gemeinsame Singen 

gestärkt. Der Chor schafft ein Gefühl der Zusammengehörigkeit. Das ist, wo Heimat entsteht. 

 

Hintergrundinformationen über TANG 

Das Bundesnetzwerk TANG wurde am 24. Mai 2013 in Berlin anlässlich des 50. Geburtstages der 

Gründung der Organisation für Afrikanische Einheit gegründet mit dem Ziel, die in Deutschland 

lebenden Menschen mit afrikanischer Abstammung zu vernetzen um ihr volles Potential als Bürger 

dieses Landes zu entfalten. Gründungsanlass war eine Matinee „Afrika in Deutschland“ im Schloss 

Bellevue, zu der Bundespräsident Joachim Gauck alle 50 afrikanische Botschafter, deutsche Afrika 

Akteure und viele Prominente mit afrikanischen Wurzeln eingeladen hatte.  

Das Bundesnetzwerk TANG ist bundesweit aktiv und leistet auf der Bundes-, Landes und 

kommunale Ebene und international einen wertvollen Beitrag im Bereich Integration, 

Flüchtlingshilfe und Entwicklungszusammenarbeit.  

Seit seiner Gründung vertritt TANG die Interessen seiner Mitglieder in verschiedenen Gremien der 

Integrationsarbeit: So nimmt TANG am regelmäßigen integrationspolitischen Dialog der 

Beauftragten der Bundeskanzlerin für Migration, Flüchtlinge und Integration, Staatsministerin 

Aydan Özoguz mit Migranten(dach)organisationen, am Integrationsgipfel der Bundeskanzlerin 

Angela Merkel teil und arbeitet ebenso an den Stellungnahmen der Migrantenorganisationen für 

den Integrationsgipfel mit.  Seit Oktober 2015 beteiligt sich TANG aktiv an Dialogveranstaltungen 

des Auswärtigen Amts mit Vertretern und Vertreterinnen der afrikanischen Diaspora in 

Deutschland. Ebenso ist TANG Ansprechpartner für das BMZ und arbeitet mit dem Afrika-

Beauftragten der Bundeskanzlerin Nooke an der Vorbereitung des Afrika-Tages des BMZ 2017. Auf 

Bundesebene arbeitet TANG darüber hinaus mit Bundesbehörden zusammen wie dem 

Bundespräsidialamt; dem Bundeskanzleramt; dem Bundesministerium des Innern; dem 

Auswärtigen Amt; dem Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend; dem 

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge; sowie mit den 50 afrikanischen Botschaften. Das 

integrative Engagement von TANG macht sich zudem auch an den Netzwerken und dem 

kontinuierlichen Austausch mit anderen Migrantenselbstorganisationen (z.B. TGD, BAGIV, Bund 

der spanischen Elternvereine in Deutschland e.V., FÖTED e.V., Kroatischer Weltkongress in 

Deutschland) bemerkbar.  

TANG führt bundesweit zahlreiche Veranstaltungen und Projekte seit seiner Gründung in 

Kooperation mit Unterorganisationen, Mitgliedsorganisationen und Bundesministerien durch.
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